
Budgetbericht Theater (zum 3. Quartal 2011) 
 
 

I. Th legt zur Sitzung des Finanz- und Verwaltungsausschusses am 23.11.2011 den vom 
Ausschuss mit Beschluss vom 26.01.2011 eingeforderten regelmäßigen (zum Ende des 1. 
und 3. Quartals) zu erstellenden Budgetbericht vor. Aus der Sicht des Rf. II ist hierzu 
anzumerken: 
 
Der vorgelegte Bericht zum 3. Quartal 2011 geht davon aus, dass das Budget 2011 
eingehalten bzw. nach den Hochrechnungen des Th sogar leicht unterschritten wird 
(Verbesserung um 72 T€). Die dem Budgetbericht beigefügte Übersicht geht von einem 
Budgetergebnis (budgettechnischer Zuschussbedarf) von 2 057 T€ (gegenüber dem 
Haushaltsplan 2011 von 2 129 T€) aus. Wie sich auch aus dem Erläuterungsbericht des Th 
ergibt, ist die im Haushaltsvollzug 2011 verfügte Haushaltssperre in Höhe von (noch zu 
berichtigenden) 21 132 € hierbei noch nicht berücksichtigt.   
 
Die Einschätzung des Th zur Budgetentwicklung 2011 steht im (positiven) Widerspruch zu 
den bisherigen Budgetentwicklungen, die in den letzten Jahren mit deutlichen operativen 
Fehlbeträgen abgeschlossen haben. Wenn das voraussichtliche operative Budgetergebnis 
der künftige Maßstab für die Budgetwirtschaft des Theaters ist, kann attestiert werden, dass 
das Theater eine positive Trendwende erreicht hätte. Die Entwicklungen der künftigen Jahre 
bleibt aber zunächst abzuwarten.  
 
Das Budget ist darüber hinaus noch mit den Budgetfehlbeträgen in Höhe von 968 T€ aus 
2009 und von 399 T€ aus 2010, zusammen also 1 367 T€ belastet, die durch eine positive 
Trendwende sukzessive abgebaut werden könnten.  
 

II. Rf. IV/Th   
 
 
 
Fürth, 16.11.2011 
Rf. II 


